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mesozoischen Dekapoden". Hier wurde der Grundstein für seine intensive Beschäftigung mit

den fossilen Krebsen gelegt, denen er bis zu seinem Tod treu blieb. Im Juli 1 964 wurde er an der

Ludwig-Maximilians-Universität zum Dr. rer. nat. mit dem Prädikat „sehr gut" promoviert. In

den folgenden Jahren konnte er in einer Reihe grundlegender Arbeiten die phylogenetischen

Zusammenhänge vieler Gruppen mesozoischer Dekapoden aufzeigen und wurde rasch zum in-

ternational anerkannten Spezialisten.

Während seiner Jahre als wissenschaftlicher Assistent am Institut für Paläontologie und hi-

storische Geologie von 1964 bis 1970 gab er sein Wissen mit großer Begeisterung und Hilfsbe-

reitschaft an die Studierenden weiter. Er war Geologe und Paläontologe gleichermaßen und

versuchte, die Wissensgebiete zu integrieren.

Ab 1967 war er am „Kartenwerk Afrika" mit der geologischen Erforschung Mocambique be-

teiligt. Auf zahlreichen Expeditionen und mehrmonatigen Kartierungskampagnen in den Jah-

ren 1967, 1969 und 1971 konnte er die Sedimenteinheiten des Meso- und Känozoikums Süd-

Mocambiques erforschen und insbesondere durch die Bearbeitung der Ammonitenfaunen neue

biostratigraphische Gliederungen vorlegen. Sein besonderes Interesse galt nunmehr neben den

Dekapoden verstärkt der Kreide. Insbesondere die mit den Zerfallen des Gondwana-Kontinen-

tes aufreißenden Meerestransgressionen und neuen paläogeographischen Konstellationen galt

es aufzuzeigen und mit Ammoniten zu datieren. Dazu waren Forschungsreisen nach Libyen,

Äthiopien, Nigeria, Kamerun und Tanzania notwendig. Diese Expeditionen waren ihm Le-

benselexier ; in seiner Gründlichkeit mußte er selber vor Ort die Zusammenhänge zwischen Fa-

zies und Fossilien erkennen, um sie in das großräumige erdgeschichtliche Geschehen einzu-

bauen. Während des Südsommers 1985/86 nahm Herr Dr. Reinhard Förster an einer großen

und auch entbehrungsreichen Expedition des British Antarctic Survey in die Westantarktis teil

und stellte seine große Erfahrung als Biostratigraph, Geländegeologe und Paläontologe zur

Verfügung. Zur Ausarbeitung des Materials ist er nicht mehr gekommen.

1970 war er in die Konservatorenlaufbahn an der Bayerischen Staatssammlung eingetreten

und 1976 zum Oberkonservator ernannt worden. Vielfältig waren seine Arbeiten an der Staats-

sammlung, bei der Ausstellungsorganisation, in der Leitung der Bibliothek, bei Ausgrabungen,

besonders aber bei der Betreuung und dem Aufbau der Arthropodensammlung.

Seine zahlreichen Arbeiten über fossile Dekapoden aus allen Teilen der Welt klären nicht nur

die phylogenetischen Zusammenhänge, sondern befassen sich zunehmend mit der Biologie und

Ökologie dieser Gruppe. Ein Katalog der fossilen Dekapoden im Rahmen des „Fossihum Ca-

talogus" mit allen wichtigen Daten stand kurz vor der Vollendung.

Seit 1976 war er Lehrbeauftragter der Fakultät für Geowissenschaften und konnte in Spezial-

vorlesungen sein Wissen über die regionale Geologie der Südhalbkugel und über die Stratigra-

phie der Kreide der Studentenschaft vortragen.

Als unermüdlicher und begeisterter Vermittler von Wissen über den Kreis der Fachkollegen

hinaus hat er sich in der Öffentlichkeitsarbeit, an den Volkshochschulen, bei Sammlergruppen

und naturhistorischen Vereinen viele Freunde geschaffen und damit zur Verbreitung von erd-

geschichtlichem Verständnis beigetragen.

Schwere Schicksalsschläge haben sein Leben überschattet, der frühe Kriegstod seines Vaters,

die Flucht, finanzielle Nöte während des Studiums und der tragische Unfalltod seiner Frau und

seiner Tochter Anja haben ihn sehr erschüttert. Die Begeisterung für die Geologie und Paläon-

tologie, der weltweite wissenschaftliche Kontakt mit Fachkollegen und sein Forscherdrang hal-

fen ihm bei der Überwindung.

Wir verlieren einen engagierten Wissenschaftler, der nicht nur ein großer angesehener Spe-

zialist war, sondern der durch seine Aufgeschlossenheit übergeordnete Probleme in unserer

Wissenschaft erkannte und zu lösen versuchte.



Nicht nur im Bereich der Bayerischen §taatssammlung und des Universitätsinstitutes für Pa-

läontologie und historische Geologie in München, sondern bei vielen Freunden und Kollegen,

die ihn kannten wird sein Name mit dankbarer Erinnerung verbunden bleiben.

Wir werden ihn nicht vergessen.

Dietrich Herm
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